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(1) Der Rat stellt bis spätestens 31. Dezember des auf das Haushaltsjahr folgenden Jahres den vom
Rechnungsprüfungsausschuss geprüften Jahresabschluss durch Beschluss fest. Zugleich beschließt er
über die Behandlung des Jahresfehlbetrages. § 80 Absatz 4 Satz 2 gilt entsprechend. Die Ratsmitglieder
entscheiden über die Entlastung des Bürgermeisters. Verweigern sie die Entlastung oder sprechen sie
diese mit Einschränkungen aus, so haben sie dafür die Gründe anzugeben. Wird die Feststellung des
Jahresabschlusses vom Rat verweigert, so sind die Gründe dafür gegenüber dem Bürgermeister
anzugeben.

(2) Der vom Rat festgestellte Jahresabschluss ist der Aufsichtsbehörde unverzüglich anzuzeigen. Der
Jahresabschluss ist öffentlich bekannt zu machen und danach bis zur Feststellung des folgenden
Jahresabschlusses zur Einsichtnahme verfügbar zu halten.
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